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Vorwort

Als vor einigen Jahren Überlegungen im Raum standen, wie die 200-Jahr-
Feier der MGH zu begehen sei, wurde man sich in der Zentraldirektion wie 
im Institut ziemlich schnell darüber einig, dass es ein international besetztes 
Colloquium geben sollte über die Zukunft der Editionswissenschaft. Der 
große Kongress „Fälschungen im Mittelalter“, den die Monumenta unter 
der Präsidentschaft von Horst Fuhrmann im Jahr 1986 veranstaltet hatten, 
war auch nach 35 Jahren noch präsent und hatte gezeigt, dass ein solches 
Symposium für den wissenschaftlichen Austausch und die Intensivierung 
der Außenbeziehungen der MGH von Zeit zu Zeit unerlässlich ist.

So versammelten sich am 28. Juni 2019 im Künstlerhaus am Lenbachplatz 
in München und am 29. Juni in der Hochschule für Philolosophie in der 
Kaulbachstraße Editoren aus aller Welt, um mit Vorträgen und Diskussio-
nen zum Thema „Quellenforschung im 21. Jahrhundert“ über die Aufgaben 
und Herausforderungen nachzudenken, denen die Monumenta sich in den 
kommenden Jahren und Jahrzehnten stellen müssen – eine Herausforde-
rung war dabei auch die Tatsache, dass die Jubiläumsveranstaltungen in der 
heißesten Woche des Jahres stattfanden. Kein Wunder also, dass manche 
Teilnehmer stöhnten, man hätte doch lieber in der Gründungswoche der 
MGH, also im Januar, feiern sollen.

Am Tag zuvor, also am 27. Juni 2019, veranstaltete das Münchner Institut 
einen Tag der Offenen Tür, um einem interessierten Publikum die Arbeit in 
einem außeruniversitären Forschungsinstitut vorzustellen. Ein Programm-
punkt waren „Werkstattberichte“ der langjährigen verdienten Editoren 
Wilfried Hartmann, der die karolingischen Konzilien von 843 bis 911 her-
ausgegeben hat, Theo Kölzer, der für die MGH sowohl die merowingischen 
Königsurkunden als auch die Urkunden Ludwigs des Frommen (und die 
der Kaiserin Konstanze) ediert hat, und Alexander Patschovsky, der mit der 
Edition der umfangreichen Schriften des kalabresischen Abtes Joachim von 
Fiore beschäftigt ist. Allen Herausgebern gelang es, die mühevolle Editions-
arbeit und die Erträge ihrer umfangreichen Editionsbände trotz der Kürze 
der Zeit anschaulich zu machen. Neben den Einblicken dieser drei Editoren, 
die dem Wunsch nach einem Druck nachgekommen sind, obwohl ur-
sprünglich ihre Beiträge nicht für einen Druck gedacht waren, sei auch auf 
den „Werkstattbericht“ des kurzfristig für Walter Koch eingesprungen 
Christian Friedl verwiesen, der im DA 76, 1 (2020) gedruckt wird.

Den Auftakt des Jubiläumscolloquiums machten am 28. Juni dann die 
Herausgeber von zwei Langfristprojekten: Michael Menzel, der für das bei 
der Berlin-Brandenburgischen Akademie angesiedelte Akademievorhaben  
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Constitutiones des späteren Mittelalters die Urkunden Ludwigs des Bayern 
und Karls IV. mit seinen Mitarbeitern bearbeitet, und Karl Ubl, der für das 
von der Düsseldorfer Akademie getragene Projekt die Kapitularien Karls 
des Großen und Ludwigs des Frommen mit seinem Team ediert. Außerdem 
referierte Bernd Posselt, der die digitale Edition der von Thomas Martin 
Buck herausgegebenen Konstanzer Konzilschronik des Ulrich Richental im 
Münchner Institut betreute und auch selbst eine digitale Edition der Sche-
delschen Weltchronik vorbereitet.

Die folgende Sektion galt einzelnen Quellengattungen, die bei den MGH 
zwar vertreten, aber bislang nicht besonders im Mittelpunkt standen: Klaus 
Herbers stellte den Bericht des Nürnberger Arztes Hieronymus Münzer 
über eine Reise nach Spanien im Jahr 1495/96 vor, Peter Lehnardt (Israel) 
hebräische Quellen, und Karl Borchardt gab einen souveränen Überblick 
über die in den letzten Jahren international edierten Quellen zu den Kreuz-
zügen, während Benedikt Marxreiter ein konkretes Beispiel dazu behandel-
te, nämlich die historiographische Rezeption des berühmten sog. Daibert-
Briefes zum 1. Kreuzzug in Bamberg. 

Der Wissenschaftsgeschichte des 19./20. bzw. des 15. Jahrhunderts wand-
ten sich dann Martin Wihoda aus Brno (Tschechien) und Arno Mentzel-
Reuters zu: Wihoda setzt sich mit den Inhalten und Tendenzen der Ge-
schichtsschreibung in den böhmischen Ländern vom 19. Jahrhundert bis 
nach dem Zweiten Weltkrieg auseinander und beschrieb die Vorbildfunkti-
on der MGH; Arno Mentzel-Reuters beschäftigte sich mit den Versuchen 
des Johannes Trithemius, an der Schwelle zur Neuzeit mit der durch den 
Buchdruck beförderten „Wissensexplosion“ seiner Zeit umzugehen für 
seine eigene schriftstellerische Arbeit.

Am 29. Juni machte dann Thomas McCarthy (USA) den Auftakt mit ei-
nem Vortrag, der aus seinen editorischen Erfahrungen mit der Bamberger 
Weltchronistik des 12. Jahrhunderts erwachsen ist und den Einsatz digitaler 
Hilfsmittel in der Editionswissenschaft der Zukunft aufzeigte; außerdem 
fragte er nach „dem“ kanonischen Text eines vielrezipierten und bearbeite-
ten Werkes. Auch Eva Schlotheubers ‚Werkstattbericht‘ über die digitale 
Edition der Briefbücher aus Lüne, in Latein und Niederdeutsch verfasst von 
Benediktinnerinnen an der Schwelle vom Spätmittelalter in die frühe Neu-
zeit, vermittelte einen guten Einblick in die Vorzüge einer solchen Arbeits-
weise und Präsentationsmöglichkeit. Enno Bünz gab abschließend einen 
souveränen Überblick über die seriellen Quellen des späten Mittelalters so-
wie die Möglichkeiten und Grenzen ihrer editorischen Bearbeitung, vor al-
lem in anderen Editionsreihen und -unternehmen, die es schon seit dem 
19. Jahrhundert neben den MGH gab und gibt.Wir danken allen Referenten 
der Jubiläumsveranstaltungen für Ihre Beiträge und hoffen, dass der nun 
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vorgelegte Band einen Einblick gibt in die Aufgaben und Herausforderun-
gen, denen sich die Monumenta Germaniae Historica sich im 21. Jahrhun-
dert stellen müssen.

Frau Anna Claudia Nierhoff hat dankenswerterweise die Register ange-
fertigt und den gesamten Text einer sorgfältigen Lektüre unterzogen.

München, im Juni 2020	 Die Herausgeber
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